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Protokollen des 

Bundesrate s 

B e r ich t 

des Finanzausschusees 

iber den Gesetz8sbeschluß des Natio~alrates vom 27. April 1972 liber 

ein Bundesgesetz betreffend die Fü,anzierung des Internationalen 

Amtssitz- und Konferenzzentrums vli(~n (IAlG-l - Finc3.llzierungsgesetz) 

Durch den vorliegenden Gesetzs:sbeschluß des Nationalrates soll 

die Planung, Errichtung, Erhaltung" Verv,12,ltung und Finanzierung des 

Internationalen Amtssi tz- und KonJ3renzzentrums \'lieneiner Aktienge­

sellschaft übertragen v,'erden. Das '!orhaben soll in der Form finan-

ziert werden, daß der Bund j~hrlicie Zahlungen (Kosteners~tze) an die 

Aktienge sell schaft lei stet, die bEI.;irmend ab 1972 zunächst 250 T'lillionen 

Schilling jährlich und schrittwei,e ansteigend ab 1989 pro Jahr 400 
Xillionen Schilling betragen werden. Zur Deckung des erforderlichen 

Fremdmittelbedarfs der GesellschaJt; soll der Bundesminister für Finan­

zen ermächtigt vJerden, bis zu eine:l Ge samtbetrag von 6 f1illiarden 

Schilling namens des Bundes die Haftung als Bürge und Zahler zu 

übernehmen. v'lei ters soll die Aktie"gesellschaft von den bundesgesetz­

lieh geregel ten Abgaben vom Einkorn!: en und vom Vermögen sowie von der 

G(~vJerbesteuer und den Kapi talverke:~Lrssteuern befrei t 1:Jerden. Von der 

Umsatzsteuer befreit sollen Umsätz~ der Aktiengesellschaft an den 

Bund sein, soweit dieser hiefür der Aktiengesellschaft die Kosten 
ersetzt. 

Nach den Erläuterungen der Regierungsvorlage unterliegen von dem 

gegenständlichen Gesetzesbeschluß dLe Bestimmungen des § 4 Abs. 1 bis 

7 s01tlie des § 6 soweit er sich auf ~ .. 4- Abs. 1 bis 7 bezieht, im Sinne 

des Art. 42 Abs. 5 B-VG nicht dem E:.nspruchsrecht des Bundesrates. 

Der Finanzausschuß hat die gege~ständliche Vorlage in seiner 

Si tzung vom 16. l"1ai 1972 in Verhandll.lng genommen und einstimmig be­

schlossen, dem Hohen Hause zu empfe':.len, keinen Einspruc h zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung ['cell t der FinanzausschuL3 somit den 

Antrag~ der Bundesrat wolle beschli8ßen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 27. April 1972 
über ein Bundesgesetz betreffend die Finanzierung des Internationalen 

Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien (IAKW - Finanzierungsgesetz) 

i'lird - sOlt'ei t er dem Einspruchsrecr-:; des Bundesrates unterliegt -

kein Einspruch erhoben. 

B e d n a I' 

Berichterstatter 

Wien, am 16. M~i 1972 
Sei d 1 
. Obmann 
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